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Leute

Haben Sie Neuigkeiten? Dann schi-
cken Sie doch bitte Ihre Tipps an
unsere Zeitung. Auf dieser Seite, die
regelmäßig erscheint, finden Sie
Top-Termine, Pro-
mi-News und
alles, was sonst so
interessant
oder prickelnd ist.
Kennen Sie ein
angesagtes Lokal?
Wissen Sie, wo
die ultimative Par-
ty steigt? Emp-
fehlen Sie uns ein
Konzert? Haben Sie ein tolles Foto
gemacht? Oder haben Sie vielleicht
selbst einen Star getroffen, ein
Buch geschrieben, ein Auto gewon-
nen? Dann lassen Sie es uns wis-
sen.
» Einfach mailen oder anrufen:
redaktion@nuz.de oder Telefon
(07307) 800-183. Wir freuen uns
über Ihre Nachrichten und Tipps.
Schönes Wochenende!

Her mit den News!

Michael Loerke

Sommerabend für
einen guten Zweck

Illertissen Der Sommerabend der
Buchhandlung Buch & Musik in Il-
lertissen stand unter dem Motto
„Edle Rose – Wilde Wiese“. Die
Besucher konnten den Fachvorträ-
gen von Annette Stölzle (Baum-
schule Stölzle) und Katja Godehart

(Naturheilpraxis
Godehart) lau-
schen und so Inte-
ressantes und Wis-
senswertes zu den
Themen Rosen-
pflege und Heil-
kräuter der Hilde-
gard von Bingen
lernen.

Ein Buffet von
der Wiese, Verkostung der hausge-
machten Fruchtliköre der Likörhe-
xen aus Illerrieden, Frau Kaiser
und Frau Schädle, sowie Literatur-
tipps rund um das Motto des Som-
merabends rundeten das Programm
ab.

Die Musik des Pless Jazz Trios,
Claudia Bertele, Stefan Sigg und
Anton Heidenreich, rahmte den
stimmungsvollen Sommerabend
ein, bei dem auch mehr als einhun-
dert Euro für die Kartei der Not zu-
sammenkamen, das Leserhilfswerk
unserer Zeitung. (az)

WEISSENHORN

Lebenshilfekegler
trafen ins Schwarze
Zum 5. Mal waren die „Pommes-
kegler“ der offenen Hilfen der Le-
benshilfe Donau/Iller Gäste im
Schützenheim der Königlich privi-
legierten Schützengesellschaft Wei-
ßenhorn. Bei Kaffee und Kuchen
ließen sie es sich gut gehen. Im An-
schluss daran wurde der Schützen-
könig mit dem Lasergewehr ermit-
telt. Herrmann Reiter, Robert
Butzmann und Markus Kohler be-
treuten die Teilnehmer beim
sportlichen Teil der Veranstaltung.
Erwin Zimmermann und Irm-
gard Steinle brutzelten auf dem
Grill Würstchen und Steaks für die
hungrigen Gäste.

Nach einem spannenden Wett-
kampf überreichte Herrmann Rei-
ter an den Meisterschützen Bernd
Hitzler den Wanderpokal, gefüllt
mit Süßigkeiten. Für das schöne
Fest bedankten sich Johann Reut-
linger von der Lebenshilfe und Ke-
gelmutter Irmgard Steinle herzlich
bei den Schützen. (az)

ULM

„Germany’s next Topmodel”
Jana kennenlernen
Junge Damen ab 18 Jahren können
sich ab sofort bewerben, wenn sie
sich mit „Germany’s next Topmo-
del“ Jana treffen wollen. Am Mitt-
woch, 10. August, lassen Drogerie-
markt Müller und Gillette Venus
diesen Traum wahr werden: Zwei
Mädchen gewinnen ein Meet &
Greet mit Jana im Ulmer Blautal-
Center.

Die Bewerbungsfrist (mit Fotos)
endet am 31. Juli. (az)

I Näheres im Internet unter
www.mueller.de

ELCHINGEN

Neuer Lions Club spendet
5000 Euro für Haiti
5000 Euro aus den Erlösen der
Gründungsfeier spendete der neue
Lions Club Elchingen für die „Hai-
ti-Kinder-Hilfe“. Der Beitrag soll
sich eingliedern in eine von den
deutschen Lions Clubs ins Leben
gerufenen Spendenaktion für die
Opfer des Erdbebens in Haiti. Eine
Million Menschen lebt dort in Not-
unterkünften, 4000 wurden Opfer
der Cholera. Mit einem Teil der
Spenden, die bisher fast eine Milli-
on Euro betragen, sollen 1000 erd-
beben- und hurrikansichere Un-
terkünfte errichtet sowie Schulen
und Waisenhäuser aufgebaut wer-
den. (mde)

ULM

Donau Masters: Platz zwei
für Friedhelm Gierse
Über 80 Oldtimer starteten bei den
Donau Masters auf dem Ulmer
Münsterplatz. Die Rallye führte
über Regensburg, wo Fürstin
Gloria von Thurn und Taxis die
Teilnehmer begrüßte, über Melk
und Bratislava zum Hungaroring.
Dabei sicherte sich Friedhelm
Gierse aus Neu-Ulm mit seinem
Oldtimerbus der Marke Kässboh-
rer Setra S6, Baujahr 1955, den
zweiten Platz.

Rang drei ging an das Team Mül-
ler/Müller aus Blaustein, Sieger
wurde das Team Berger/Berger aus
Wien. (az)

Dienstantritt für Richterin Daniela König am Neu-Ulmer Amtsge-
richt: Direktor Thomas Mayer begrüßt die neue Mitarbeiterin.

Foto: Andreas Brücken

Neue Richterin am Amtsgericht Erstmals im neuen Forschungsgebäude konnte die
Uni Ulm ihren 44. Jahrestag begehen. Im Rahmen
des Festaktes erfolgte die Verleihung der Promoti-
onspreise durch den Vorsitzenden der Uni-Universi-
tätsgesellschaft (UUG) Hans Hengartner (links) und

Universitätspräsident Prof. Karl Joachim Ebeling an
Dr. Michael Schmeißer, Dr. Holger Hoffmann, Dr.
Yvonne Seidel, Dr. Christian Jonietz, Dr. Robin
Nittka, Dr. Nicole Ratzinger, Dr. Andrea Kroner,
Dr. Zhendong Ma. Foto/Text: S. Pulgarín

Promotionspreise beim Festakt der Uni-Gesellschaft verliehen

QuerbeetEvoBus in Neu-Ulm
ausgezeichnet

Verantwortung Buswerk erhält Preis für hohes
Engagement in der Ausbildung

Neu-Ulm Das EvoBus-Werk Neu-
Ulm wurde vom „Förderkreis Be-
rufliche Bildung im Landkreis Neu-
Ulm“ zum „Ausbildungsbetrieb
2011“ gekürt. Das Buswerk erhält
diese Auszeichnung für sein hohes
Engagement in der Ausbildung jun-
ger Menschen: Dazu zählen Bil-
dungspartnerschaften mit Kinder-
gärten und Schulen, Einstiegsquali-
fizierungsjahre, Nachhilfestunden
für schwächere Auszubildende,
Auslandspraktika an europäischen
Standorten der EvoBus GmbH und
soziale Projekte in der Region. An
der Preisverleihung im Neu-Ulmer
Edwin-Scharff-Haus nahmen über
800 Gäste teil.

Mit knapp 3800 Beschäftigten ist
die EvoBus GmbH der größte Ar-
beitgeber in der Region Ulm/Neu-
Ulm und dadurch einer der wich-
tigsten Ausbildungsbetriebe vor
Ort. Allein in den letzten fünf Jah-
ren hat das Neu-Ulmer Buswerk mit
über 350 jungen Menschen Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen und
einen Großteil der Azubis in ein un-
befristetes Beschäftigungsverhältnis
übernommen. Aktuell machen 230
junge Menschen ihre Ausbildung
beziehungsweise ihr Studium am
Standort Neu-Ulm.

Klaus Graf, Personalleiter im
EvoBus-Werk Neu-Ulm, sagte bei
der Preisverleihung: „Wir freuen
uns natürlich sehr, dass unsere Aus-
bildung hier in Neu-Ulm mit diesem
Preis ausgezeichnet wird und wir
mit unserem ganzheitlichen Kon-
zept überzeugen konnten. Bei Evo-
Bus wollen wir unseren Auszubil-
denden fachliche und soziale Kom-

petenzen gleichermaßen vermitteln
und ihnen so das Rüstzeug für eine
erfolgreiche Berufslaufbahn geben.
Das ist unsere soziale Verantwor-
tung als Unternehmen.“

Ein Beispiel für soziales Engage-
ment ist das Einstiegsqualifizie-
rungsjahr bei EvoBus. Während ei-
nes solchen Einstiegsqualifizie-
rungsjahres haben junge Menschen
mit schwierigen Lebensumständen
die Möglichkeit, Erfahrungen in ei-
nem Unternehmen zu sammeln und
sich im Arbeitsalltag zu beweisen.
Klaus Graf: „Wir wollen jungen
Menschen eine Chance geben, die es
auf ihrem bisherigen Lebensweg
nicht leicht gehabt haben, und sie
aktiv unterstützen.“ Seit 2004 haben
47 Jugendliche nach einem solchen
Einstiegsqualifizierungsjahr einen
Ausbildungsplatz bei EvoBus be-
kommen.

Kooperation schon mit
Kindergärten

Ebenso setzt das Werk Neu-Ulm in
seiner Ausbildung auf Kooperatio-
nen mit Kindergärten und Schulen.
Im Rahmen solcher Partnerschaften
gehen die Auszubildenden in Kin-
dergärten und Schulen und vermit-
teln den Kindern und Jugendlichen,
was technische Berufe ausmacht.
Das hilft den Auszubildenden, über
ihren eigenen Beruf zu reflektieren.
Solche Kooperationen bestehen mit
der Albrecht-Berblinger-Haupt-
schule Ulm, der Peter-Schöllhorn-
Schule Neu-Ulm sowie dem Kin-
dergarten Kunterbunt in Neu-Ulm,
dem Spatzennest in Pfuhl und der
Rappelkiste in Ulm. (az)

Das EvoBus-Werk Neu-Ulm als „Ausbildungsbetrieb 2011“ ausgezeichnet: links Per-

sonalleiter Klaus Graf, daneben Berthold Funk, Ausbildungsleiter. Foto: Daimler

Bei einem Besichtigungstermin der Gemeinschafts-
versammlung der Verwaltungsgemeinschaft Buch

stießen die Versammlungsmitglieder auf die reno-
vierte Küche der Volksschule Buch an. Foto/Text: clb

Ein Prosit auf die neue Schulküche

Durch ständige Kontakte mit der Franz-Beckenbauer-Stiftung hat
Reinold Reinöhl, Vorsitzender des Vereins „Hilfe für Kinder in
Uganda“, die Stiftungsleiterin Anita Büchling immer auf dem Laufen-
den über die Förderprojekte in dem afrikanischen Land gehalten. Da-
her war der Stiftungsrat der Überzeugung, das Projekt weiter zu un-
terstützen. Der Verein kann sich nun über eine weitere großzügige
Spendensumme von 10000 Euro freuen. Im Bild bei der Übergabe des
symbolischen Schecks von rechts Anton Rohrmair (Ottobeuren),
Mitglied der Uganda-Hilfe, Barbara Enzmann und Anita Büchling
von der Beckenbauer-Stiftung sowie Reinöhl. Foto/Text: zg/wk

Großzügige Spende für Uganda-Hilfe

BAD WÖRISHOFEN

Semino Rossi
in der Arena
Schlagerstar Semino Rossi kommt
am Samstag, 27. August, nach Bad
Wörishofen in die Arena. Das Kon-
zert war eigentlich für Mai ge-
plant, musste jedoch aufgrund ge-
sundheitlicher Probleme verscho-
ben werden. Das Konzert beginnt
um 20 Uhr. Karten sind noch am
Ticketschalter im Kurhaus erhält-
lich. (fran)

Das Konzert der A-cappella-Formation „Reds“, das fünf ehemalige
Studenten der Uni Augsburg in Illertissens Historischer Schranne ga-
ben, hatte ein unerwartet großes Interesse gefunden. Dementspre-
chend hoch war auch der Spendeneingang für die Benefizveranstal-
tung. Der künstlerische Leiter Christoph Häußler konnte Bürger-
meisterin Marita Kaiser und Stiftungsverwalter Helmut Lattner einen
Scheck überreichen, der von seiner Familie auf 1500 Euro aufgestockt
worden war. Die Gesangsgruppe will sich, obwohl die Mitglieder be-
ruflich eigene Wege gehen, nicht auflösen und vielleicht nochmals in
Häußlers Heimatstadt Illertissen auftreten. Text/Foto: ch

Geldspritze für Bürgerstiftung


